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Politiſche Wochenſchau

Die politiſche h iſt gegenwärtig kritiſch und
zwar weiſt ſie kritiſche Tage erſter Ordnung auf deren Er
ſcheinungen als unmittelbar bevorſtehend zu bezeichnen ſind
Es bereiten ſich eigenthümlicherweiſe faſt zur gleichen Zeit in
verſchiedenen Staaten Dinge vor deren Bedeutung und
Tragweite für die Entwicklung der einzelnen Nationen zwar
nicht gleich große ſind deren Entſcheidungen aber mögen
ſie ſich nun günſtig oder ungünſtig geſtalten in die nächſte
Zeit fallen müſſen Deutſchland hat in ſeiner wirth
ſchaftlichen Entwicklung und iſt dieſe nach Lage der
Dinge nicht von höchſter Bedeutung eine Kriſis durch
zumachen wie ſie ihm bis jetzt zum Glück erſpart worden
iſt Nie iſt die Frage Sein oder Nichtſein dringlicher
eſtellt worden als heute und nie iſt ihre Beantwortungr das deutſche Volk ſo entſcheidend geweſen wie in der

Gegenwart Der Uebergang zur Zollpolitik in den
70er Jahren und ſelbſt die glückliche Rückkehr zum
Syſtem des Freihandels und der Handelsverträge
anfangs der 90er Jahre des vergangenen Jahrhunderts
können einen Vergleich mit der Wichtigkeit des Augenblicks nicht
aushalten Die n 10 Jahre wirthſchaftlichen Aufſchwunges
haben eben die Richtung für Deutſchlands Beſtrebungen in
Handel und Jnduſtrie ſo genau vorgezeichnet und Deutſch
land iſt auf dem richtigen Wege im Konkurrenzkampfe der
Nationen ſo energiſch und weit vorgeſchritten daß eine
Rückzugsbewegung zur Schutzzollpolitik von den aller
ſchwerſten Folgen ſein ja vorausſichtlich mit einer voll
ſtändigen Niederlage enden müßte mit einer débäcle von
der es eine Erholung nicht mehr gäbe Bei der raſch ſich
entwickelnden und intenſiven Thätigkeit der heutigen Zeit iſt
eben ein beliebiges Einlenken in entgegengeſetzte Bahnen
unmöglich und das im Laufe befindliche Rad muß ſeine
Tour vollenden und tritt ihm etwas in den Weg ſo
ſpringt es entweder über das Hinderniß hinweg
oder es zerſchellt Dieſe äußerſt kritiſche Situation
hat nun einen Höhepunkt erreicht der uns bald
die Entſcheidung bringen und die auf allen Gemüthern
liegende Spannung löſen muß Wenn auch der Haupt
ſchlag erſt in der nächſten parlamentariſchen Saiſon zu er
warten ſein wird wenn vielleicht erſt die nächſten Wahlen
über den Zolltarif entſcheiden werden ſo muß doch in
nächſter Zeit das Ja oder Nein in rig ch vyn Se
geſprochen werden aus deren Ergebniß ſich nicht ohne BeLechlighng ein antizipikender Schluß auf das der Zolltarif

vorlage ziehen läßt und das auch nicht ohne Einfluß aufdie eichlags Verhandlungen im Winter bleiben wird

Ohne e Denn wir erleben in der Zuckerſteuer
kommiſſion das gleiche parlamentariſche Bild einer ob
ſtruirenden Rechten wie in der Zolltarifkommiſſion um deren
Schneckengang ſich zur Zeit niemand mehr recht kümmert
Auch die Begleiterſcheinungen differiren wenig von
einander Die Zollfreunde treiben auch hier Obſt ruk
tion pardon dieſes Wort wird ja nur auf die
Linke angewendet für die ſtaatserhaltenden Parteien
iſt dafür der Ausdruck Gründliche Ueberlegung
und Durchberathung gewählt und die Staats
ſekretäre Poſadowsky und Richthofen treten mit ihren Er
mahnungen und Warnungen gegen die Obſtruenten der Zucker
vorlage ebenſo nutzlos auf wie in der Tarifkommiſſion

Eines erfüllt uns dabei allerdings mit einiger Hoffnung
Der Antrag auf gründliche Durchberathung der Zucker
frage für die es wie ſchon oft betont einfach nur Annahme
oder Ablehnung geben kann wurde von ihrem Einbringer
Müller Fulda zurückgezogen weil eine Mehrheit dafür
ſich beim beſten Willen nicht e ließ
Sollen wir dem Zeichen einer aufdämmernden Erkenntniß
trauen Oder ſollen wir es wagen unſere Hoffnung auf
die Erklärungen des Grafen Bülow aufzubauen Die
vielen Zweifel an der d und vor allem an der
Energie des gegenwärtigen Reichskanzlers auf dem Gebiete
der inneren Politik haben es noch nicht vermocht ſein
Preſtige als Beherrſcher der äußeren Angelegenheiten
zu erſchüttern Nun Herr Graf hic Rhodus hic salta
Wollen Sie nicht das Tänzchen wagen und ſei es auch nur
in einer Extratour Lange haben die Staaten über die
Löſung der Zuckerfrage vergeblich verhandelt die inter
nationale Frage wurde in Brüſſel in dieſem Jahre
endlich gelöſt Hier gilt es nun die Konſequenz zu ziehen
aus der Stellungnahme der deutſchen Regierung zur
Brüſſeler Konvention Gelingt es dem Grafen Bülow
nicht die Zuſtimmung des Reichstags zu erlangen und
zwar bald dann iſt Deutſchlands Anſehen im Auslande
um ein bedeutendes Theil zerſtört und daß ein ſolcher
Verluſt auch rückwirkende Kraft auf die übrige Macht
ſtellung unſeres Vaterlandes haben müßte wird jeder
national Geſinnte ohne weiteres empfinden J
dringt ſolches Empfinden in das vom Eigennutz verhärtete
Gemüth der Zollfreunde nicht mehr deren angeblich
nationale Geſinnung weiter nichts iſt als ein buntbemaltes
Aushängeſchild für ihre volksfeindlichen Beſtrebungen
Ganz ſo leicht iſt es allerdings ſchon in dieſer Frage

nicht den ſtarken Mann zu zeigen wie etwa in der Polen
vorlage die das Abgeordnetenhaus nach gegenwärtig vor
herrſchender parlamentariſcher e rree wieder an eine
Kommiſſion verwieſen hat l die letzte Rede des Grafen
Bülow hin dürfen wir deshalb auch nicht einen hohen
Wechſel auf die Zukunft ziehen Es iſt eben ein gut Stück
eichter an der Spitze des überlegenen Heeres mit Sieges

bewußtſein in den Kampf zu ziehen denn als Führer der
an Zahl ſchwächeren wenn auch entſchloſſenen Minderheit

ämr

Auch im Ausland ſind die Kriſen akut geworden So
mußte der eben erſt gekrönte Herrſcher auf Spaniens
Königsthron gleich zu Wang ſeiner Regierung eine Mi
niſterkriſss erleben die dort als höchſt bedenk
lich bezeichnet wird denn ihr unglücklicher Ausgang
bedeutete nichts weniger als eine Niederlage der liberalen
Partei die das genug geprüfte Land zu neuen Re
volten gegen die klerikale Mißwirthſchaft veranlaſſen
müßte Die Entſcheidung über den Antrag des Acker
bauminiſters Panaleja s der die Einberufung der
Cortes zur Regelung religiöſer und ſozialer rage
verlangte iſt durch ſein Entlaſſungsgeſuch herbei
geführt worden das er einreichte weil er dem Miniſterium
Sagaſta gegenüber ſie nicht durchzuſetzen vermochte Zur
leichteren Löſung der Kriſis haben nun auch die übrigen
Mitglieder des Miniſteriums dem Premierminiſter die Porte
feuilles zur Verfügung geſtellt Geſtern konferirte Sagaſta
mit dem König der Würfel kann ſomit ſchon gefallen ſein
Gleichfalls unter dem Drucke einer Miniſterkriſis ſteht
Frankreich Dem Entſchluſſe Waldeck Rouſſeau s
zurückzutreten hat ſich das geſammte Miniſterium an
geſchloſſen und die Demiſſion ſoll veröffentlicht werden
nachdem Loubet der inzwiſchen von ſeiner Rußlandreiſe
mit wenig oder keinen neuen Erfolgen zurückgekehrt iſt in
Paris wieder eintreffen wird das er auf einige Tage
wiederum verlaſſen hatte Seine politiſche Rede bei der Ankunft
in Dünkirchen hat bedeutendes Aufſehen in Frankreich
erregt da ſie als h gegen die Radikalen
Tun muß und als die Abſicht des Präſidenten ein
Sammlungskabinet mit Einbeziehung der Meliniſten

oder wenigſtens ihres linken Flügels zu bilden Da die
Rückkehr Loubet s für dieſen Sonnabend vorausgeſehen
war ſo wird auch in Frankreich die Löſung der Miniſter
kriſis in allernächſter Zeit zu erwarten ſein

Die Kriſis in Südafrika hat ihren Höhepunkt er
reicht Das iſt das einzige thatſächliche Moment das ſich
ur Zeit aus den hin und her ſchwirrenden Nachrichten
erausgreifen läßt Die deutſchen Blätter aller Richtungen

ſprechen ſich noch ſo verſchieden aus daß man nur
annehmen kann es diktiren die verſchiedenen Wünſche hin
ſichtlich des Ausgangs des langen Krieges mit bei den Ab
faſſungen der Prophezeihungen Kommen nun gar noch die
zahlreichen Meldungen aus England und die ihnen meiſt
vollkommen r r aus dem Haag hinzu ſo ent
ſtehen derartige Widerſprüche und Unklarheiten als hätte
Kitchener oder ſonſt wer von den engliſchen Generalen
Bericht über einen Sieg ihrer Fahnen der eigentlich eine
Niederlage war nach London ſenden müſſen Unter dem
allgemeinen Eindruck der geſammten Nachrichten haben wir
uns wie unſere Leſer wiſſen in den letzten Tagen der
len auf einen bevorſtehenden Frieden nicht ver
chloſſen aller weiteren Kombinationen aber als müßig

und die öffentliche Meinung nur irreführend enthalten
Wie ſehr wir damit im Recht waren beweiſt die Thatſache
daß an kompetenteſter Stelle im Londoner Unterhaus
Lord Balfour noch nicht mit Beſtimmtheit eine Erklärung
über den Stand der Dinge in Südafrika abzugeben ver
mochte Der Lord äußerte ſich nur dahin daß er hoffe
dem Hauſe am nächſten Montag das Ergebniß über die
Verhandlungen mittheilen zu können Da aber doch noch
ein Schatten von Zweifel daran beſteht ſo ſchlage ich
vor, fuhr der Miniſter fort erſt am Mittwoch mit der
Berathung des Budgets zu beginnen die ohne die endgiltige
Nachricht aus Südafrika keinen Zweck hat Damit ſind
wir alſo vom geſtrigen Freitag an dem als am Geburtstage
des Königs der Frieden verkündet werden follte auf Montag
vertröſtet worden Da dieſe Erklärung von Regierungsſeite
aus erfolgte ſo nimmt man in London an daß der
Miniſter den Termin der Verkündigung nicht auf den einen
beſtimmten Tag anberaumt hätte wenn die Regierung nicht
über den Abſchluß des Friedens ſicher wäre Wir
können mit Sicherheit er das daraus ſchließen daß
am Montag der Entſchluß der Burenführer in London be
kannt werden wird Wir glauben daß er den Frieden
bringen wird trotzdem iſt eine überraſchende Wendung zum
Schlimmen nicht als außer dem Gebiete der Möglichkeit
liegend zu bezeichnen Am Montag tritt in London mit
dem Unterhauſe auch das Oberhaus zuſammen Hoffen
wir daß Balfour und Salisbury S als Friedens
künder auftreten und daß dieſe Kriſis die ſeit Wochen auch
die öffentliche Meinung Deutſchlands ſtark bewegt
eine günſtige Löſung finden möge Welcher Art dieſe
Löſung ſein müßte um faſt das geſammte Deutſchland mit
Freude zu erſüllen ob günſtig für die Buren oder un
gung für das tapfere Volk iſt wohl nicht zweifel

haft nDeutſch r er
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern mittag im Schloſſe militäriſche
Meldungen entgegen darunter die des amerikaniſchen Marine
attachées Leutnant Commander Potts ſowie der Offiziers
abordnung des 40 Klein ruſſiſchen Dragonerregi
ments welche der geſtrigen Parade beiwohnte und bei der
heutigen Parade in Potsdam ebenfalls zugegen ſein wird

Bei der geſtrigen Galatafel im königlichen Schloß erhobder Kaiſer c zu einem Trinkſpruch in welchem er den
Schah in Deutſchland willkommen hieß der freundſchaftlichen
Beziehungen gedachte welche ſich zwiſchen ſeinem Großvater
und Vater und dem Vater des Schahs durch lange Jahre ent
wickelt haben und ſeiue Wünſche für das Fortbeſtehen des beſten
Einvernehmens zwiſchen dem Deutſchen Reich und Perſien aus

erwiderte hierauf in per ien Kehger perſiſcher Sprache mit einem Hoch auf
Der Kronprinz von Siam nahm geſtern Abſteigequartierim Schloſſe beſuchte nachmittags den Reichskanzler T le te

ſpäter im Mauſoleum zu Charlottenburg am Grabmale KaiWilhelms I eine Kranz ſende nieder gabe

Aus der Zuckerftenerkommiſſion
Jn der heutigem Sitzung der Zuckerſteuerkommiſſion

wurde ausſchließlich über die Höhe der Verbrauchsabgaben
ſätze verhandelt Der Regierungsentwurf ſchlägt bekanntlich
einen Abgabeſatz von 16 Mark vor alſo eine Reduktion der
beſtehenden Verbrauchsabgabe um 20 Prozent Ein Antrag
Müller Fulda will die Sätze im erſten Jahre nach Jnkraft
treten der Brüſſeler Konvention auf 15 M herabgeſetzt wiſſen

und in jedem folgenden Jahre um eine weitere Martk bis der
Satz von 12 M erreicht iſt Der nationalliberale Abgeordnete
Paaſche beantragte eine ſofortige Herabſetzung auf 12 M und
vom 1 September 1905 ab auf 10 während de Sozial
demokraten die ſofortige völlige Abſchaffung der Ver
brauchsabgabe verlangen Der Antrag Müller Fulda ſieht
außer der geplanten ſtaffelförmigen Herabſetzung noch eine
weitere Herabſetzung um je 1 M für den Fall vor daß die
Reineinnahmen des Reiches aus Zucker die Summe von 125
Millionen um 7 bis 8 Millionen M überſchritten Die Ver
treter der verbündeten Regierungen verhielten ſich nicht ab
lehnend gegen den Gedanken einer Kontingentirung der Reichs
einnahmen aus Zucker in der Höhe von mindeſtens 125 Mill

Mark pro Jahr verlangten aber eine Sicherung dafür daß die
Reineinnahmen bei der geplanten Depreſſion nicht unter 125 Mill M
ſinkeu Dieſen gerechtfertigten Bedenken trug ein Antrag des Abg
Dr B arth Rechnung der die Verbrauchsabgabe vom I Sept
1903 auf 15 M normirt wiſſen will unter automatiſcher Erm äßigung
der Abgabenſätze um je 1 M pro 100 kg von jedem folgenden
I September ab wenn in einem vorhergehenden Rechnungs
jahre die Reineinnahmen aus der Zuckerſteuer den Betrag von
125 Millionen Mark überſchreiten Auch ein Eventualantrag
Paaſche bewegte ſich in derſelben Richtung Danach ſoll das
Zuckerſteuerkontingent auf einen Betrag fixirt werden der einer
Belaſtung von 2,10 M pro Kopf der Bevölkerung entſpricht

erſt wenn dieſe Kontingentsſumme erreicht iſt ſolle eine Herab
ſetzung der Steuer unter 15 M eintreten Dr Barth erklärte
ſich auch mit dieſer Löſung der Kontingentsfrage einverſtanden
und es iſt nicht unwahrſcheinlich daß fich für dieſen
Vorſchlag ſchließlich eine Mehrheit in der Kommiſſion finden
wird Die Konſervativen verzichteten charakteriſtiſcherweiſe auf
jeden Antrag betreffs der Neuregelung der Verbrauchsabgabejf
gaben jedoch zu erkennen daß ſie den ſozialdemokratiſchen An
trag auf völlige Beſeitigung der Verbrauchsabgabe nicht unter
ſtützen würden Mit Rückſicht auf die am nächſten Montag im
Abgeordnetenhauſe zu erwartende Verhandlung über den kon
ſervativen Zolltarifantrag wurde die nächſte Sitzung auf Diens
tag vormittag anberaumt Jn dieſer Sitzung wird ſofort über
die Höhe der Verbrauchsabgabe nach den vorliegenden An
trägen Beſchluß gefaßt werden

Aus der Zolltarifkommiſſion
In der geſtrigen Sitzung der Zoll kommiſſion wurde die

Berathung über chemiſche Grundſtoffe fortgeſetzt Eine lange
Verhandlung über Soda endete mit der Annahme des Regie
rungsvorſchlages Bei der Poſition Chlorkalk für welchen
die Regierung einen Zoll von 3 M beantragt entſpann ſich
eine längere intereſſante Diskuſſion in welcher die Vertreter der
landwirthſchaftlichen Jntereſſen mit den Sozialdemokraten und
Freiſinnigen zuſammen für Zollfreiheit eintraten weil
Chlorkalk von weſentlicher Bedeutung für die Herſtellung von
Zellſtoff und damit für die Forſtwirthſchaft iſt Das Reſultat
dieſer vereinten Bemühungen war allerdings nicht die Er
langung der Zollfreiheit die Zahl der Stimmen reichte nicht
ganz aus aber doch die Annahme eines Antrages Herold auf
Annahme eines Zolles von nur 1 M Jn der Diskuſſion
über die vorhergehenden und die nachfolgenden Artikel wurde
verſchiedentlich auf den großen Fehler hingewiefen die Halb
fabrikate zum Schaden der fertige höherwerthige Artikel her
ſtellenden Jnduſtrie zu belaſten Sämmtliche Poſitionen bis
Poſ 306 wurden nach den Regierungsanträgen angenommen

Politiſches
Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt
Jn der Deutſchen Tageszeitung von geſtern war

bei der Beſprechung der Verhandlungen der Zuckerkom
miſſion des Reichstags vom vorhergehenden Tage die
Frage geſtellt ob etwa England das Verſprechen gegeben
worden ſei daß das Deutſche Reich zuerſt ſeine Entſcheidung
über die Brüſſeler Konvention treffen würde Dieſe Frage
können wir ſehr kurz und einfach dahin beantworten daß eine
derartige Zuſage niemals verlangt noch gegeben
worden iſt Uebrigens mag darauf hingewieſen werden daß
die belgiſchen Kammern bereits vor Pfingſten der Konvention
die Zuſtimmung ertheitt

Die Nordd Allg Zeitung ſagt ferner ſie müſſe es dahin
geſtellt ſein laſſen ob eine im Artikel kritiſirte Aeußerung des
Grafeu Poſadowsky in der vertraulichen Verhandlung der
Zuckerkommiſſion welche die Vertagung der Berathung als
außerordentlich verhängnißvoll für die Stellung der

deutſchen Regierung gegenüber dem Auslande bezeichnet nicht
vollſtändig oder unrichtig wiedergegeben iſt Jn jedem Fall
dürften die Aeußerungen nur dann Sinn haben daß die Ver
tagung der Verhandlungen der Kommiſſion bis zum Herbſt mehr
oder weniger mit der Ablehnung der Konvention gleichbedeutend
ſein würde Daß aber die Ablehnung der Konvention und die
alsdann zu befürchtende differentielle Behandlung unſeres
Exportzuckers die Gefahr handelspolitiſcher Verwicklungen mit
dem Auslande mit ſich bringen würde iſt ſchon mehrfach auch

ſprach Der Kaiſer trank auf das Wohl des Schahs der Schah in der Denkſchrift zu der Vorlage ausgeführt



Die Nordd Allgem Ztg erklärt gegenüber einem an
h in der Vaterländiſchen Volkszeitung beſprochenen Brief

eines höheren Beamten des Reichsjuſtizamts an einem
braunſchweigiſchen Richter in dem die jüngſten Aus
einanderſetzungen über die welfiſchen Anſprüche auf das Herzog
thum Braunſchweig berührt werden und namentlich auch die Be
urtheilung m ſei welche den ſtaatsrechtlichen Er
örterungen der Denkſchrift der herzoglichen Regierung im
Reichsjuſtizamt und vermuthlich auch im Bundesrath zu theil
werde ſie ſei zu der Erklärung ermächtigt daß die Erzählung des
genannten Blattes ſoweit ſie das Reichsjuſtizamt und den
Bundesrath betrifft auf Erfindung beruht Richtig ſei
daß kürzlich ein Mitglied des Reichsjuſtizamtes einem ihm
perſönlich bekannten der welfiſchen Partei nicht angehörigen
Richter einen Privatbrief geſchrieben hat der auch der jüngſten
politiſchen Vorgänge in Braunſchweig gedenkt doch geſchehe der
Auffaſſung des Reichsjuſtizamts oder des Bundesraths darin
überhaupt keiner Erwähnung

Parlamentariſches
Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet ſind die Aus

ſichten über das Zuſtandekommen des Entwurfes zum
Vorbereitungsdienſt für die höhere Verwaltung be
deutend beſſere geworden als ſich nach dem Verlauf der
erſten Leſung dieſer Vorlage erwarten ließ Dieſe günſtigere
Stimmung ſcheint auf einem Entgegenkommen zu beruhen das
die Regierung einigen Abänderungen des Entwurfs gegenüber
bekundet haben ſoll

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanz veröffentlicht die Kaiſerliche Verordnung

zur Ausführung des Patent geſetzes und eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers betr die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Walz und Hammerwerken

Heer und Flotte
Die Frühjahrs Truppenſchau die geſtern um 9 Uhr

auf dem Tempelhofer Felde bei Berlin begann erhielt ein
eigenartig glänzendes Kolorit durch die Anweſenheit der
aſiatiſchen Fürſtlichkeiten Der Schah war in einem Sonder
zuge nach Berlin gekommen hatte am Potsdamer Bahnhof einen
offenen Vierſpänner beſtiegen und fuhr ſo zum Paradefeld ein
kleiner etwas kränklich ausſehender Herr mit langem ſchwarzem
Schnurrbart in dunkler perſiſcher Uniform an der Lammfellmütze
Reiherfedern und Brillantagraffe über die Schulter das Band
des Schwarzen Adlers Die Herren ſeines Gefolges Groß
vezier Miniſter Kammerherren ſtrotzten von Goldſtickereien an
den langen ſchwarzen Röcken Der jugendliche Kronprinz
von Siam war ebenfalls mit Sonderzug von Potsdam ge
kommen war dann nach der Dragonerkaſerne in der Belle
Allianceſtraße gefahren und hier zu Pferde geſtiegen So
ſprengte er auf das Feld in einer hellgrauen Uniform
mit einem blaßgelben Ordensband eine Art Tropenhelm
auf dem Haupte Auch ſein Gefolge war zu Pferde Pünkt
lich um 9 Uhr ſprengte der Kaiſer über das Feld in
Generalfeldmarſchallsuniform mit dem Band des Schwarzen
Adlers Der Kaiſer begrüßte den Schah den Thronfolger von
Siam und die übrigen Fürſtlichkeiten und ritt dann die Fronten
ab nachdem der kommandirende General des Gardecorps
Generalleutnant und Generaladjutant von Keſſel dem Kaiſer
den Frontrapport gemeldet hatte Ueber die Hauptmomente im
Vorbeimarſch ſowie über die Rückkehr des Kaiſers nach Berlin
haben wir bereits geſtern telegraphiſch berichtet Nach Be
endigung der Parade ritt der Kaiſer an der Spitze der
Fahnencompagnie in die Stadt zurück Nachmittags folgte
eine Galatafel im Schloſſe und abends ein théätre paré im
Opernhauſe

Der Kaiſer hat nunmehr auch einen Militärattaché in
der Perſon des Majors v Etzel vom Großen Generalſtabe bei
der deutſchen Geſandtſchaft in Tokio ernannt Ein deutſcher
Marineattaché iſt ſchon ſeit langer Zeit daſelbſt thätig

Generalmajor Graf v Klinckowſtröm iſt zum Comman
deur der 13 Diviſion in Münſter ernannt worden

Deshalb ſei es beſſer man warte noch und treffe ſpäter um
faſſendere Maßnahmen die auch von Erfolg begleitet ſeien
Einer gänzlichen Auftheilung der Domänen könne er jedoch
nicht das Wort reden Die Domänen hätten ſich ſehr gut be
währt und kulturell ſegensreich gewirkt

Abg Frhr v Wangenheim konſ tritt für den Antrag ein
Man dürfe die Sache nicht auf die lange Bank ſchieben
ſondern müſſe ſofort energiſche Schritte thun

Abg v Riepenhauſen konſ bedauert es daß die Regierung
in rrer Jahre nichts gethan habe um die innere Koloniſation
zu fördern

Miniſter d Podbielski erklärt einer Bemerkung des
v Wangenheim gegenüber daß die Jeraeß keineswegs die
Frage der inneren Koloniſation auf die lange Bank ſchiebe aber
namentlich ſein Reſſort ſei durch die vielen wichtigen Kom
wie der Zolltarif Zucker und Branntweinkom
S überlaſtet daß es augenblicklich für nichts anderes
Zeit habe

Nach einem Schlußwort des d v Bockelberg wird der An
trag an die Kommiſſion die die Reform der Generalkommiſſion
beräth verwieſen

Es folgt die Berathung der Rechnung über die Verwendung
des auf Grund des Geſetzes betr Gewährung von Zwiſchen
krediten bei Rentengutsbildungen für die Zeit vom 12 Juli
1900 dem Zeitpunkt des Jnkrafttretens des Geſetzes bis Ende
Dezember 1901

Die Rechnung wird an dieſelbe Kommiſſion verwieſen wie der
vorige Gegenſtand

Die Nachweiſung über die zur Errichtung landwirthſchaftlicher
Getreidelagerhäuſer bis Ende 1901 verwendeten
Beträge wird auf Antrag des Abg Dr Sattler nl der
Budgetkommiſſion überwieſen in der von der Regierung einige
weitere Aufklärungen gegeben werden ſollen

Es folgt der Bericht der Budgetkommiſſion über den An
trag Brömel der die lebenslängliche Anſtellung der Schutz
mannſchaften vorſchlägt

Berichterſtatter Abg v Löbell konſ theilt mit daß die Kom
miſſion Ablehnung des Antrags beantragt

Abg Brömel fr Vg bittet ſeinen Antrag anzunehmen
Man ſtelle heute an die Schutzleute ſo hohe Anforderungen daß
man ihnen die Anſtellung als Beamte nicht verweigern dürfe
Von den Schutzleuten würde eine weitgehende Kenntniß der
Geſetze ein erhebliches Maß von Verſtändniß und Umſicht ver
langt da könne man ihre Thätigkeit nicht mehr als eine
mechauiſche bezeichnen

Geheimrath Manbach empfiehlt Ablehnung des Antrages Es
müſſe die Möglichkeit beſtehen bleiben ungeeignete Elemente
ſo ſchnell als möglich aus der Schutzmannſchaft zu entfernen
Das Haus lehnt den Antrag nach dem Vorſchlag der
Kommiſſion ab

Es folgen Petitio nen
Ueber eine Petition von Ernſt Otto in Poſen um Ent

ſchädigung für einen ihm beim Verkauf ſeines Gutes aus dem
Verfahren der Anſiedlungskommiſſion angeblich erwachſenen
T beantragt die Kommiſſion zur Tagesord nung über
zugehen

Abg Eruſt freiſ Vg beantragt Ueberweiſung zur Er
wägung

Das Haus beſchließt nach dem Kommiſſionsantrage
Eine Reihe anderer Petitionen wird den Kommiſſionsanträgen

entſprechend ohne Debatte erledigt
Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Berathung der die

Getreidezölle betreffenden Anträge der Abgg Graf
Limburg Stirum u Frhr v Zedlitz

Schluß 4 Uhr

Ausland
Die ungariſche Delegation gegen die alldentſche

Bewegung
Jn der geſtrigen Sitzung der ungariſchen Delegationen zu

Budapeſt interpellirte der Delegirte Rakocſy wegen der all
deutſchen Bewegung und citirte einen Zeitungsartikel nach dem
die Fäden der pangermaniſtiſchen Agitation in
Ungarn in den Händen eines deutſchen Konſuls liegen ſollen
Miniſterpräſident Szell bekämpfte dieſe Behauptung und er
klärte die all deutſche Bewegung ſei allerdings ſchädlich
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Geſtern nachmittag langte S M S Baden im Emdener
Außenhafen an Baden iſt das erſte Panzerſchiff das Emden
angelaufen iſt Eine große Menſchenmenge war verſammelt
um das Anlaufen zu beobachten

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
79 Sitzung vom 30 Mai 11 Uhr

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch v Podbielski u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung

des Antrags Dr Bockelberg konſ u Gen auf Annahme
eines Geſetzentwurfs betreffend die innere Koloniſation
Dieſer von Mitgliedern aller Parteien mit Ausnahme der
Freiſinnigen unterſchriebene Antrag verlangt die Bereitſtellung
von 12 Millionen Mark zur Erwerbung und vlanmäßigen Be
ſiedelung von mittleren und kleinen Grundſtücken Es ſollen
nur Rentengüter gebildet werden

Abg v Bockelberg konſ begründet den Antrag Derſelbe
ſei ſchon im Vorjahre geſtellt aber die ganze ſozialpolitiſche
Lage habe ſich in dieſem Jahre ſo zugeſpitzt daß die Annahme
des Antrages mehr als je nöthig ſei Rentengüter gebe es
zwar jetzt ſchon aber die Auftheilung von Gütern müßte nach
ganz anderen Geſichtspunkten als bisher erfolgen Ein
prattiſcher koloniſatoriſcher Zweck müßte damit erreicht werden
was jetzt nicht der Fall ſei da die Auftheilung von Gütern
jetzt meiſtens von Banken und Güterſchlächtern ins Werk
geſetzt werde die natürlich dabei verdienen wollten Unrichtig
ſei es daß die Konſervativen mit dieſem Antrage nur eine
Steigerung der Güterpreiſe bezweckten der Antrag ſei nur aus
idealen Motiven hervorgegangen

Abg Glatzel nl erklärt daß die meiſten ſeiner Freunde auchin dieſem Jahre dem Antrag zuſtimmen würden Er beantrage

Verweiſung an eine Kommiſſion
Abg Dr Hirſch freiſ Vp bekämpft den Antrag da derſelbe

nur den Zweck haben würde den Preis des Grund und Bodens
noch weiter zu ſteigern

Abg Dr Lotichins nl iſt mit der Tendenz des Antrages
einverſtanden

Abg Schmitz Düſſeldorf Ctr befürwortet ebenfalls den
Antrag

Abg Frhr v Zedlitz frk ſpricht ſeine Befriedigung darüber
aus daß alle Parteien mit Ausnahme der Freiſinnigen für den
Antrag ſeien

Miniſter v Podbielski erklärt daß er eine beſtimmte Auskunſt
über die Stellung der Regierung zu dem Antrag noch nicht
geben könne da er ja noch nicht wiſſe welche Geſtaltung der
Antrag in der Kommiſſion gewinnen werde Von ſeinem per
ſönlichen Standpunkt aus ſei er davon überzeugt daß die innere
Koloniſation nach Möglichkeit gefördert werden müſſe Gegen
die Form des Antrages habe er jedoch erhebliche Bedenken
Durch die Annahme des Antrages würde ſicher eine große
W von Anſiedlern davon abgehalten ſich in Poſen und
Weſtpreußen anzuſiedeln Den Polengeſetzen würde alſo durch
dieſen Antrag entgegengearbeitet Die geforderten 12 Millionen

und gefährlich Er ſei bemüht dieſe Bewegung aus allen
Kräften und mit allen Mitteln zu bekämpfen und womöglich
im Keime zu erſticken Er Szell ſei jedoch der Anſicht daß
die alldeutſche Bewegung nicht als ein Argument gegen den
Dreibund angeführt werden könne da dieſe einen Landes
verrath provozirenden Tendenzen nur auf Anregung
vom Jnlande nach Ungarn dringen Die deutſchen Regiernngen
und leitenden Staatsmänner dürfe man mit dieſer Bewegung
nicht identifiziren wie dies der Miniſter des Auswärtigen be
reits in der öſterreichiſchen Delegation erklärt habe Der
Miniſterpräſident fügte hinzu daß alles was er über dieſe Be
wegung in Erfahrung gebracht ihn in der Ueberzeugung be
ſtärke daß die deutſche Regierung und deutſche Staatsmänner
ihr nicht nur fern ſtehen ſondern daß dieſelbe ihnen unge
legene nnd unangenehm ſei wie dies auch von kompetenter
Stelle ausgeſprochen worden ſei Miniſter v Callay erklärte
darauf daß der Miniſter des Aeußern die alldeutſche Bewegung
ebenſo bedaure und mißbillige wie der ungariſche Miniſter
präſident doch habe der Miniſter des Aeußern auf ſeine wieder
holte Reklamation von den deutſchen Behörden die Verſicherung
erhalten daß die deutſche Regierung der alldeutſchen Bewegung
nicht nur fernſtehe ſondern ſie aufs Schärfſte mißbillige

Die Friedensverhandlun gen in Südafrika
Der allgemeine Eindruck der neueſten miniſteriellen Mit

theilung im Londoner Unterhauſe über die Friedensfrage ging
entſchieden weiter als der Wortinhalt ſo daß nicht nur in
miniſteriellen Kreiſen ſondern auch unter der ſonſt einer
peſſimiſtiſchen Auffaſſung huldigenden Oppoſition Donnerstag
abend der Friede als geſichert galt Man nimmt an daß
auch die Minderheit der in Prätoria verſammelten Führer vor
der Rückkehr nach Perexwiyng den britiſchen Bedingungen zu
geſtimmt habe und die Mittheilung darüber vertagt ſei in
Erinnerung an Erfahrungen die man früher mit den Buren
minderheiten hat und in Erwägung der Möglichkeit
daß im letzten Augenblick in Vereeniging doch noch eine Spaltung
eintreten könnte Unter den Miniſtern herrſchte wie allgemein
bemerkt wurde am Abend nach der Sitzung eine ungewöhnlich
angeregte Stimmung

er Rücktritt des Miniſters für öffentliche Arbeiten Smarrt
iſt auf Zwiſtigkeiten mit dem Premierminiſter Sprigg über die
Suspenſion der Verfaſſung zurückzuführen

Das Reuter ſche Bureau erfährt Ein Schiff welches in der
Nähe von Kapſtadt landete zerriß eines der nach England
gehenden Kabel auf der Weſtküſte und beſchädigte ein anderes
Hierdurch wurde eine ſchwere Verzögerung der telegraphiſchen
Verbindung hervorgerufen da das Oſtküſtenkabel nunmehr den
ganzen Verkehr allein tragen muß

Oeſterreich
m Einlaufe für das Abgeordnetenhaus befinden ſich Jnter

pellationen Choc und Genoſſen und Dascynski und Genoſſen
betreffend die fortgeſetzten Ausweiſungen von öſter
reichiſchen Staatsangehörigen aus Preußen Die
Jnterpellanten ſage mit Bezug darauf daß ſeitens des
Miniſteriums des Aeußern keine ernſte Aktion in dieſer An

den Miniſter des Aeußern erſuchen wolle gegen ſolche u
weiſungen auf das energiſchſte einzuſchreiten

Frankreich
Die vier republikaniſchen Gruppen der Kammer beſchloſſen

Lé e 3 ourgeois die Kandidatnr des Präſidiums der Kammer
anzubieten

Da in einer Zuſammenkunft zwiſchen der Abordnun desBundes der Tabakarbeiter und dem Miniſter C ailkon
in Paris letzterer die Forderungen der Arbeiter nicht be
friedigen konnte forderte die Abordnung alle Tabakfabriken des
Staates in der Provinz telegraphiſch auf die Arbeit Sonnabend
oder am Montag einzuſtellen

Spanien
260 Deutſche in Spanien beabſichtigen in den nächſten

Tagen dem König Alfons eine kunſtvoll ausgeführte Huldigungs
adreſſe zu überreichen

Die Cortes vertagt
Die Gaceta de Madrid veröffentlicht ein königliches

Dekret wonach die gegenwärtige Seſſion der Cortes ver
tagt wird

RNußland
Jn der Eröffnungsſitzung der 7 Jnternationalen Konferenz

des Rothen Kreuzes in Petersburg am Donnerstag theilte nach
der Begrüßungsanſprache des Kammerherrn von dem Kneſe
beck Generaladjutant Richter mit daß die Kaiſerin Mutter
10,000 Rubel geſpendet habe mit der Beſtimmung die Zinſen
dieſes Kapitals zu Preiſen für die beſten Projekte zum Auf
ſuchen von Verwundeten und zur erſten Hilfeleiſtung auf dem
Schlachtfeld zu verwenden

Warſchauer Blättern zufolge werden Vertreter der
ruſſiſchen und preußiſchen Eiſenbahnen demnächſt eine
neue Berathung abhalten um die Frage der Fortführung der
Kaliſcher Bahn bis zur preußiſchen Grenze zu entſcheiden

wo r OÖ Öe aVerband der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirke der
Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen

Halle 30 Mai
Die heutige 6 Vertreter Verſammlung wurde mit 200 Theil

nehmern vom Vorſitzenden Oekonomierath GarckeWittgendorf
um 10 Uhr eröffnet Derſelbe hob hervor daß bei der erſten
Verſammlung der Verband nur 38 Vereine gezählt habe bei
3000 M NettoZuſchuß während jetzt 98 Vereine vorhanden
ſind bei 5500 M Zuſchuß Es hat ſo der Verband mit der
Zahl der Vereine in den Mitteln nicht Schritt gehalten des
halb kann auch bei den Bewilligungen nicht mehr ſo liberal
wie früher verfahren werden denn früher hatte man Noth die
3000 M unterzubringen während man jetzt mit 5000 M aus
kommen muß Das Intereſſe der Vereine zeigt ein erfreuliches
Wachsthum das uach Möglichkeit berückſichtigt wird

Es folgte dann der Bericht über die Thätigkeit des Ausſchuſſes
für die Förderung des Obſt Wein und Gartenbaues im letzten
Jahre durch den Beamten der Kammer Haake Halle Danach
iſt die Thätigkeit eine recht erfreuliche geweſen infolge des
überall zunehmenden Jntereſſes Aus dem Ausſchuß ſind ge
ſchieden durch Tod Wehmeyer Oſchersleben und auf eigenen
Wunſch von Dippe Quedlinburg eingetreten ſind Bielefeld
und Wüſtenhagen Außer zwei ordentlichen Sitzungen iſt
eine Wanderverſammlung in Quedlinburg und eine Berathung
über die Ausſtellungsordnung abgehalten Subventionsanträge
gingen ein 38 in Quedlinburg ſind darauf 2500 M für gute
Obſtbäume Obſtausſtellungen Geräthe und Baumwärter ge
zahlt 1500 M erhielt die Obſtbauſtation Werder dagegen
12,000 M Staatsdarlehen zu Baulichkeiten die Obſtbauſtation
Clötze Jm ganzen ſind 21,200 M bewilligt Bei den Be
rathungen iſt die Aufſtellung der Kernobſtſortimente für die
39 Kreiſe der Provinz beendet ebenſo die Ausſtellungsordnung
Hinſichtlich des Weinbaues iſt man nicht recht vorwärts ge
kommen Das alte Verfahren der Reblaus Bekämpfung ſoll
jetzt aufgehoben werden unterdeß beſteht ein Uebergangsſtadium
das nach vielen Seiten hin nicht befriedigt Hoffentlich werden
aber die Klagen aufhören und der Weinbau wieder zu einer
höheren Stufe gelangen Die vor drei Jahren eingerichtete Obſt
verkehrsnachweisſtelle hat mit 367 Produzenten und 271 Ab
nehmern gearbeitet und mit recht guten Preiſen für ca 80,000
Mark umgeſetztDie zwei Wenderlehrer haben 96 Vorträge gehalten für die
Zukunft ſind Vorträge über Feldgemüſebau vom Landwirth
H Koch Calbe in Ausſicht genommen Die Zahl der Vereine
iſt im letzten Jahre um I geſtiegen mit 622 Mitgliedern ſo
daß der Verband 98 Vereine mit 7083 Mitgliedern zählt dar
unter 4450 Landwirthe wodurch ſich die Gewähr ausſpricht
daß der landwirthſchaftliche Obſtbau kräftig betrieben werden
wird Außer 5 n gen iſt die Ausſtellung in Qued
linburg beſonders hervorzuhebenAuf eine Anfrage von Könnecke Delitzſch wurde vom
Obſtbaulehrer Müller Diemitz mitgetheilt daß die gewünſchte
Veröffentlichung genauer Beſchreibung der Früchte der Sorti
mente wohl ſchon erörtert iſt daß jedoch da allerhand Fragen
dabei in Betracht kommen noch nicht zum Abſchluß gekommen
iſt weitere Arbeit thut noch noth Jm Anſchluß beſprach
Obſtbaulehrer Müller die Frage wegen der Beurtheilung der
Hbſtbäume der Domänen welche im vorigen Jahre
in der Vertreterverſammlung angeregt wurde Es wird
vielfach den Pächtern nicht der Nutzen ſeiner Obſt
bäume voll zu gute kommen beſſer würde es ſein wenn bei
Uebergabe der Domänen nicht die Obſtbäume gezählt
ſondern dem Werthe nach geſchätzt würden Es iſt dieſe Taxe
ſicher ſchwer jedoch werden die Schwierigkeiten der Werth
ſchätzung der Obſtbäume nicht unüberwindlich ſein Der Redner
ſprach noch beſonderen Dank für die Domänenpächter der Pro
vinz aus die auf den ihnen vorgelegten Entwurf betreffs
Werthſchätzung der Obſtbäume ſich in erfreulicher Weiſe geäußert
haben Es wird nun die Bearbeitung des eingegangenen Ma
terials nothwendig ſein vielleicht zunächſt die Sachverſtändigen
zu einer proviſoriſchen Abſchätzung auf einer Domäne zu veran
laſſen um damit Material für die Beurtheilung der Werth

ſchätzung zu erhalten ßDer Vorſitzende begrüßte dann noch die zur Verſammlung
erſchienenen Herren Landeshbaurath Eichhorn Merſeburg
LandesOekonomierath v Mendel Steinfels und General
ſekretär der anhaltiſchen Landwirthſchaftskammer Dr Rein
hardt Deſſau

Aus den geſtrigen Verhandlungen des Ausſchuſſes berichtete
der Vorſitzende über die Frage der Betheiligung an der Aus
ſtellung die für Magdeburg geplant iſt und über die
nationale Ausſtellung in Stettin Er hob hervor daß man auf
jeden Fall recht reichhaltig Magdeburg beſchicken möge die
Kreisvertretungen der Vereine möchten dorthin viel und gutes
Obſt anmelden Anders liege die Sache mit Stettin für die
Ausſteller aus der Provinz Sachſen auf Koſten der Kammer
Gelder zu bewilligen wenngleich eine rege Betheiligung au
erwünſcht ſei

Namens des Magdeburger Obſtbauvereins lud Stadt
obſtgärtner Grau Magdeburg zu recht reger Betheiligung an
der dortigen Ausſtellung ein bei der mit der alten Methode der
Ausſtellung gebrochen wird und beſonders eine Handelsobſt
Ausſtellung mit großen Mengen marktfähigen Obſtes geſchaffen
werden ſoll ſo daß neue Geſchäftsverbindungen zu erwarten
ſtehen Auch Landesökonomierath v Mend el trat lebhaft für
die Beſchickung von Magdeburg ein während er hervorhob daß
nach dem Erfolg des Verbandes in Dresden derſelbe n
nationalen Ausſtellungen erſt einige Zeit abwarten müſſe u
ſich weiter zu ſtärken und keinenſalls Mittel zur Unterſtützung

würden auch nicht viel nützen ſie würden im Sande verrinnen gelegenheit unternommen worden ſei ob der Miniſterpräſident von Theilnehmern aufwenden könne
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ueber die Gefahren welche die Ausführung des
uen Telegraphengeſetzes für die Bepflanzunger Landſtraßen und Gemeindewege mit ſich bringen

lanne en Demelius Sangerhauſen Er führte aus daß in dem
ſetz vom 18 Dezember 1899 Beſtimmungen vorhanden ſeien

e welche für Alleen und Straßen der gebührende Schutz
Litens der Regierung nach Möglichkeit vorgeſehen erſcheine
mer jedoch noch Beſchwerden kämen welche zu Schaden

Miſprüchen gegen die Regierung wegen Schädigung der Bäume
vurch Anlegung der Telegraphen uſw führten Die Beſprechung
erwies da die Behandlung der entſprechenden Fragen in den
verſchiedenen Theilen der Provinz wie in Anhalt eine oft recht
verſchiedene ſei Landesökonomierath v Mendel Steinfels
empfahl deshalb an die verſchiedenen Vereine Umfrage in dieſer

ache zu halten und das Material zu verarbeiten Vorläufigwrch wurde die von Janſon Halle vorgelegte Reſolution ge
nehmigt

Die Verſammlung der Vertreter erſucht die Landwirth
ſchaftskammer beim Königl Staatsminiſterium dahin vor
ſtellig zu werden daß die Kaiſerlichen Oberpoſtdirektionen an
gewieſen werden bei Anlage von Telegraphenlinien gemäß
s 4 des Telegraphenwegegeſetzes vom 18 Dezember 1899 mehr
als bisher vielfach geſchehen den Baumpflanzungen weiteſte
Schonung zu gewähren Insbeſondere iſt darauf hinzuwirken
daß bei Anlage neuer Telegraphenwege oder bei Erneuerung
älterer Linien den Stangen eine Länge von mindeſtens 7 m
gegeben wird die ein ſofortiges oder ſpäteres Ausſchneiden
von Aeſten erübrigt Wo ſolche Rückſicht aus techniſchen
Gründen nicht möglich ohne weiteres für die Beſchädigungen
Schadenerſatz zu leiſten Falls über die Höhe des Erſatzes
Einigkeit zwiſchen beiden Parteien nicht erzielbar iſt muß das
Gutachten eines Obſtbau Sachverſtändigen eingeholt und
beiderſeitig anerkannt werden
Nachdem in den Ausſchuß die Neuwahl von Schröter

Salzwedel Gra u Cörbelitz Dinkelacker Leimbach
Pönicke Delitzſch oder Groß e Kränget und von deſr
Föhr Nordhauſen ſtattgefunden beſprach Ka iſer Nordhauſen
die Frage ob es ſich empfiehlt auch kleinere Obſtausſtellungen
die den Anſprüchen welche bisher die Landwirthſchaftskammer
den ſubventionirten Ausſtellungen geſtellt hat nicht genügen
können mit Geldmitteln zu unterſtützen Der Redner hob her
vor daß bei Einführung des Obſtbauvereins in ſeinem Kreiſe
auch kleinere Beſitzer herangezogen ſeien und von denſelben
kleinere Sortimente zum Anbau vorgeſchlagen habe Als Preiſe
für die Ausſtellungen ſeien praktiſche Obſtbaugeräthe vertheilt
wodurch den Mitgliedern Anregung gegeben ſei ſelbſt beſſeres
Material ſich zu beſchaffen Die Anfrage des Redners ob nicht
von der Kammer für ſolche Ausſtellungen Beihilfen zu erlangen
ſeien wurde vom Landesökonomierath v Mendel Stein
fels dahin beantwortet daß die Kammer auf Antrag eine
Zutt der Ausſtellung vornehmen laſſen werde und derſelben

uſchüſſe zukommen würden falls die Verhältniſſe dazu Anlaß
böten allgemein jedoch könne nicht ohne weiteres Beihilfe er
wartet werden

Die obſtbauliche Kreisvertretung Schleuſingen wies
darauf hin daß obgleich das Geſetz das Fangen Tödten und
Feilbieten von der Landwirthſchaft nützlichen Vögeln verbiete
dort ſolche Vögel in kleinen Käfigen gehalten würden Thier
quälereien an ihnen ausgeführt würden uſw Der Vorſitzende
betonte daß der Verband nicht die richtige Stelle zu Be
ſchwerden über mangelhafte Anwendung der beſtehenden Polizei
und Geſetz Beſtimmungen ſei deshalb die Kreisvertretung
Schleuſingen anweiſen müſſe bei den entſprechenden Behörden
für die Jnnehaltung der Vorſchriften zu wirken im übrigen
aber müſſe man der Reichskommiſſion und demnächſt dem
Reichstag überlaſſen zu dem internationalen Abkommen be L
treffend Schutz der Vögel Stellung zu nehmen das in Paris
beſprochen iſt Im nſchluß daran kam die Frage zur Er
örterung Jſt die Amſel ein nützlicher oder ſchäd
licher Vogel Eversberg Nordhauſen bedauerte daßdort in den letzten 6 Jahren die Amſel ſehr zugenommen
habe und manche Kulturen bei Verfolgung von Raupen und
Gewürm ſchädige außerdem die Früchte vernichte und überaus
läſtig falle Es litten durch die Amſel die Erdbeeren
Lirſchen Pfirſichen auch Aepfel beſonders die Gravenſteiner
Weiter reißt die Amſel die Teppichbeete rückſichtslos bei
der Suche nach Nahrung auf auch andere ſchattige Kultur
beete ſchädige ſie ia ſie ſei geradezu ein Raubvogel geworden
da ſie nicht blos Fleiſchreſte aufſuche ſondern auch die Neſter
mit jungen Vögeln angreife ſo daß wo ſie ſtark auftrete die
übrigen Singvögel mehr und wuehr zurückgingen Gleich dem
Redner äußerten ſich mehrere Mitglieder aus Nordhauſen
Mühlhauſen Köthen gegen die Schädigungen durch die Amſel
wo dieſelbe maſſenhaft auftritt Andere Redner ſo Forſtmeiſter
Weſtermeyer Schkeuditz leugnen dieſe Vorwürfe gegen die
ſchwarze Amſel vor allem den behaupteten Kannibalismus
Eine Abſtimmung ergab daß ein großer Theil der Anweſenden

in der angedeuteten Richtung als ſchädlichen Vogel
erachteten

Obſtbaulehrer Müller Diemitz beſprach dann die Obſt
verwerthungsgenoſſenſchaften Deutſchlands Erbetonte daß der Verkauf des Rohobſtes auf dem Markt doch
noch viel anderweit ausgenutzt werden könnte Hinſichtlich

ach Janſon Halle an Stelle des am Erſcheinen ver K

Beyme Pachau ſprach ſich äußerſt abſprechend über di
Keſſelſchnitt aus worauf auch noch mehrere Redner ſo Lande
Baurath Eichhorn Stadtobſtgärtner G rauMagdeburg

aiſer Nordhauſen u a dafür eintreten daß die Frage des
Schrittes ſich nach der Art des Baumes der Lage deſſelben c
zu richten habe der Keſſelſchnitt zuweilen noch Vortheile biete
am beſten aber zumeiſt die am wenigſten geſchnittenen Bäume

in u r ſeienn die Sitzung ſchloß ſich um 3 Uhr nachmittags ein Eſſen im
Grand Hotel Bode worauf noch der Provinzial Obſtgarten in
Diemitz beſichtigt wurde

Univerſitäts und Hochſchnlngchrichten
T Der Student Woth welcher kürzlich wegen der in den
eitungen erfolgten Wiedergabe der Aeußerungen des Profeſſors
chmol ler über den Zolltarif im Kolleg zu 200 M Geld

ſtrafe verurtheilt wurde erhielt laut Senatsbeſchluß vom 28 d M
das eonsilium abeundi Jn der Begründung des Urtheils
heißt es es War unbeſchränktes Recht der Dozenten bleiben
zu verlangen daß alles was ſie ſagen in tra muros uni
versitatis bleiben

Wiſſenſchaſt Knunſt Litteratur
Wie die Königsberger Hartungſche Zeitung meldet hat

der Rektor Hollack im königlichen Forſt ein Gräberfeld ent
deckt in welchem ſich 150 Urnen befanden die allerdings zum
größten Theil beſchädigt waren Ferner wurden eine Anzahl
von Meſſferklingen Lanzenſpitzen Gewandnadeln Gürtelſchnallen
viele Perlen aus Bernſtein Thon und Glas ſowie eine römiſche
Münze aus der Zeit Kaiſer Gordian s III 238 bis 240 ge
funden Der Fund wurde dem Pruſſia Muſeum überwieſen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 30 Mai Prozeß Sanden und Genoſſen

Die Beweisaufnahme beginnt bei dem Thema der Unter
deckungen und der ſogenannten valutaloſen Hypotheken d h
derjenigen Hypotheken für welche von der Bank eine Valuta
gar nicht oder nur zum Theil gezahlt und welche trotzdem voll
als Unterlagshypotheken verwendet worden ſind Kommerzien
rath Lucas hat für die einzelnen Tage die Unterdeckungen be
rechnet und zwar wie folgt für den 25 September 1800 auf
980,212 für den 27 September 1900 auf 1,821,812 für
den 17 Oktober auf 2,555,492 M 2c Angekl Ed Sanden
erkennt das ziffernmäßige Material an Seine Vertheidiger
behaupten daß die als valutalos bezeichneten Hypotheken in
Höhe von 2,462,081 M mit Recht als Unterlagshypotheken ver
wendet werden konnten da die Valuta nicht von der Preußen
bank ſondern von der Akt Geſ für Grundbeſ und Hyp V zu
zahlen war Der Vorſitzende hält Ed Sanden vor daß er nach
dieſem Anerkenntniß doch auch zugeben müſſe widerrechtlich
Hypotheken aus dem Treſor herausgenommen zu haben Der
Angeklagte beſtreitet dies Kommerzienrath Lucas ſagt aus
daß mehrfach Hypotheken aus dem Treuhänder Treſor
Herausgenommen ſeien angeblich zu vorübergehendem Ge
brauch während ſie thatſächlich verkauft worden ſeien
Aus den Erörterungen ergiebt ſich folgendes Die Preußiſche
Hypotheken Aktien Bank iſt im Jahre 1864 mit einem Aktien
kapital von 3,000,000 M errichtet worden welches nach und
nach bis zum Jahre 1896 auf 21,000,000 M erhöht wurde
1872 waren Hermann Spielhagen als geſchäftsführender und
Ed Sanden als ſtellv Direktor eingetreten und nun nahm das
Hypothekengeſchäft eine große Ausdehnung an Die Bank kam
nach und nach in eine üble Lage Sanden ſchreibt die Schuld
hierfür der Kriſis in den ſiebziger Jahren zu Die neue
Leitung die er ſpäter übernahm habe mit den aus der Aera
Spielhagen herrührenden Schwierigkeiten und mit der Sorge
für die vielen aus dieſer Aera übernommenen Grundſtücke zu kämpfen
gehabt Dazu kamen Schwierigkeiten i aus der unveränderten
Beleihungsgrenze und dem Amortiſationszwange ergaben
Präſ Haben Sie nie vor der Frage geſtanden zu liquidiren

Angekl Nein nach meiner Auffaſſung nicht Aus den
weiteren Erörterungen geht hervor daß die Aufſichtsbehörde
häufiger Veranlaſſung gehabt habe der Bank über Nicht
zurückführung der Hypotheken auf ihren wahren Werth über
den Erwerb zur Subhaſtation kommender Grundſtücke durch
Strohmänner uſw Vorhaltungen zu machen und ihr einmal
ſogar mit der Entziehung des Privilegs zu drohen Als Ed
Sanden 1880 nach dem Ableben Spielhagen s erſter Direktor
der Preußenbank wurde iſt dieſe mit dem Bankhauſe Anhalt
Wagner Nachf und mit der Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
von Pätzold Co in einen umfangreichen Kontokorrent Verkehr
etreten Der Vorſitzende macht darauf aufmerkſam daß ein
olcher Verkehr der Bank nach ihren Statuten verboten war

und der mit Anhalt Wagner unterhaltene Verkehr
ſchwere Verluſte für die Bank gebracht habe An der Firma
Petzold Co ſoll die Bank allein 5,647,870 Mark ver
loren haben Die Angriffe der Preſſe dauerten fort und der
Bank wurden Ueberbeleihung Strohmänner Wirthſchaft bei
Subhaſtationen Undurchſichtigkeit der Geſchäftsberichte c vor
geworfen Mitte der 90 er Jahre wurde auch auf die Ver
guickung der Bank mit der deutſchen Grundſchuldbank und der
Aktien Geſellſchaft für Hypotheken und Grundbeſitz ſowie aufder Weinbereitung habe man die Hoffnung daß die Beeren die Perſonalunionen in den Vorſtänden der drei Jnſtitute hin

weine immer mehr produzirt werden könnten wohl ziemlich
aufgegeben da es an dauerndem Abſatz für dieſelben ſchwer
werde Für Heidelbeerwein ſei wohl noch Beſſerung zu hoffen
wenn er ſo geſchaffen werden könne daß er nicht bloß in kleinen
Mengen genoſſen werden müſſe Durch Herſtellung von Apfel
wein werde eine große Menge dritter Frucht trefflich verwerthet
Ein großer Theil deutſcher Früchte aus Deutſchland Oeſterreich
und Ungarn werde unreif 7 England geſchafft und zu
Marmelade verarbeitet die dem Eingeborenen unentbehrlich ſei

gewieſen Als die Zeitungsangriffe 1900 neu aufgenommen
wurden erfolgte ein ungeheurer Rückfluß an Pfandbriefen und
dann der Zuſammenbruch Jn der Bilanz vom 31 Dez 1900
iſt der Verluſt der Bank auf 56,441,558 M berechnet worden
Ed Sanden beſtreitet die Richtigkeit aller dieſer Angaben Die
Verlegenheiten der Bank ergeben ſich auch aus den in den
Jahren 1896 1900 in großem Umfange bis zu 7 Mill M in
eſnem Jahre vorgenommenen Lombardirungen Der Sachverſt

R Hecht ſagt über rechtliche und Anſtandspflichten von Hypo
mit den reifen Früchten könnte man hier noch beſſere Produkte thekenbanken u g aus daß er einer von der Vertheidigung geltend
liefern Die Fruchtſaftbereitung ſei noch ſehr aufnahmefähig
Das Einmachen geſchehe mit Erſolg abgeſehen von dem
das hier längſt vernachläſſigt ſei
daß der Genoſſenſchaftsbetrieb auf dieſem Gebiete keine große
Ausſicht auf Erfolg mehr habe am beſten ſtehe noch die Ober
burger Apfelweinfabrik da
Genoſſenſchaften zur Obſtverwerthung nicht an Orten mit ge
nügend Rohobſt auch in ſchlechten Jahren angelegt ſeien dann leſun
auch der Kräfte entbehrten die die techniſche Seite des Ver liche

Dörren Erwerbsgeſellſchaft
Der Redner ſchilderte dann I

gemachten Anſicht widerſprechen müſſe daß eine ſolche Bank als
zunächſt danach ſtreben müſſe mög

ichſt hohe Dividenden und Tantièmen herauszuwirthſchaften
Eine Hypothekenbank die ihr eigenes Gebäude von dritter Seite
beleihen läßt befinde ſich in einer Nothlage Die Vertheidigung

Das liege daran daß vielfach iſt der Anſicht daß auch auf den Grundſtücken anderer Hypo
Nach Ver

einiger amtlicher Schriftſtücke die über das wirthſchaft
erhältniß der Banken Auskunft geben wird die Ver

thekenbanken fremde Hypotheken ſtehen dürften

fahrens gründlich kennten beſonders hinſichtlich des Schutzes handlung auf Montng vertagt
der Waare gegen das Verderben und endlich auch nicht die
Kräfte hätten die von richtigen kaufmänniſchen Geiſt erfüllt
ſeien um den Abſatz der Produkte vorzubereiten Bei denGroßbetrieben z B Weſche Quedlinburg läge die Möglich
keit vor guch in ſchlechten Jahren das Material zu be

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 30 Mai Vom Wetter Ein Nach

ſchaffen da die Beſitzer allein nicht mit Vorſtand und Aufſichts drucksgebiet liegt zur Zeit über Mitteleuropa ünd bewirkt in
rath arbeiteten wo es oft am nothwendigen Gemeinſinn fehle

ie Obſtverwerthungsgenoſſenſchaft Cloetze in der Altmark
leiſte allein Gutes ſelbſt bei ſchlechter Obſtzeit da ſie auch über

ganz Deutſchland heiteres ruhiges Wetter Infolge der warmen
ſüdlichen Luftſtrömung und der ungehinderten Sonnenſtrahlung
hat die Erwärmung ſtetig zugenommen Der 28 Mai ein

tüchtige Kräfte für die Technit verfige Zur Heranbildung ſolcher Jeiſt wolkenloſer Tag zeichnete ſich durch prächtigen Sonnentüchtigen techniſchen Kräfte thue die Ausbildüng ſolcher uhallen Auf und Untergang aus Geſtern früh ſchon zeigten die ſtark
Theilen des Betriebes noth würden ſie durch ſtaatliche Aus nporquellenden Cumnlusköpfe ſowie der feine Cirrusſchleier
bildung an geeigneten Stellen geſchaffen ſo könnten die Obſt Gewitterneigung an und ſeit Mittag begannen Gewitter
verwerthungsgenoſſenſchaften auch noch mit den Großbetrieben wolken aus Weſten heraufzuziehen Das Hauptgewitter zog
ynkurriren Landesö i abends um 9 Uhr aus Weſten Central über den Vrockengipfelglaubt daß d n Bedentee u während der halbſtündigen Dauer gingen kräftige Regenſchauer

pathiſch gegenüberſtehe und er deshalb in allernächſter Zeit mit m t das Thermometer on wieder 20 Grad
eſem die Frage einer entſprechenden Genoſſenſchaft erörtern werdewelche Kune zur Ausbildung e g techniſcher Kräfte in unſerer

rovinz oder benachbarten Landestheilen ermöglichen würde
tr folgte dann noch eine längere Erörterung über den An
ſtge der Obſtbauvereine Naumburg und Königsborn welcher

e Ebene iſt von einer ſtarken Dunſtſchicht über
lagert ſo daß die Fernſicht gering iſt

Z Eisleben 30 Mai r der chütterung Vergangene
Nacht bat wieder eine Erderſchütterung ſtattgefunden die be
ſonders in der Sangerhäuſerſtraße verſpürt wurde

ch gegen die Anwendung des Keſſelſchnittes beiden Strahen ob ſcbanken richtet Der Referent r Eilenburg 30 Mai en ner als Kindes räuber
ermuthung daß das 2jährige KindDie neulich ausgeſprochene

des Maurers Paul Kamproth hier von igeunern auf
gegriffen und davongeführt worden iſt ſcheint ihre Beſtätigung
zu finden Auf die Nachricht vom Verſchwinden des Kindes in
den Zeitungen hin haben ſich mehrere Perſonen gemeldet die
bei einer wandernden Zigeunerbande ein etwa 2jähriges Kind
mii hellblonden Haar und blauen Augen geſehen haben Zwei
Eislebener Bergleute wollen dieſe Wahrnehmung bei
Wolferode gemacht haben das ihnen aufgefallene Kind
habe ſehr geweint Geſtern iſt nun eine zweite Nachricht
von einem Reiſenden hier eingetroffen wonach in der
Magdeburger Gegend eine Zigeunerbande ein Kind wie oben
beſchrieben zum Kauf r r hätten Die Behörden in
der Provinz ſind von dem Vorfall verſtändigt hoffentlich gelin
es bald in die Sache Licht zu bringen damit ſich die auf
e Gemüther beruhigen Das Kind wird ſeit dem Char
reitag vermißt

Weißenfels 30 Mai Selbſtmord Bei Dehlitz wurde
die Leiche eines gutgekleideten jungen Mädchens aus der Saale
gezogen Jn der Todten erkannte man die ſeit zwei Tagen ver
mißte 20 jährige Tochter eines hieſigen Gerichtsbeamten a
die aus unbekannten Gründen den Tod im Fluſſe geſucht hat

Zeitz 30 Mai Zur Kanaliſationsfrage Eine
Anzahl hoher Staatsbeamten aus Berlin und Merſeburg weilte
geſtern in unſerer Stadt um Unterſuchungen darüber anzu
ſtellen ob das Kanaliſationswaſſer der Stadt Zeitz ferner un
geklärt der Elſter zufließen ſoll

Königſee 30 Mai Ein Neſt unter einem Eiſen
bahnwagen Heute nachmittag lief hier ein von Magdeburg
kommender Güterwagen ein an deſſen unterer Seite ſich ein
Rothſchwänzchenneſt mit drei faſt flüggen Jungen befand Das
begleitende Rothſchwänzchenmännchen das den Weg von

agdeburg hierher ca 230 Kilometer neben dem Wagen mit
dem Neſt geflogen war fütterte ſo oft ſich Gelegenheit bot was
z B in Oberrottenbach beobachtet wurde die Jungen Der
Wagen war am 27 Mai in Magdeburg abgegangen Das
Weibchen wird infolge von Ermattung zurückgeblieben ſein

Neuſtadt a 30 Mai KKonkurs Jn dem Konkurſe
des Lederfabrikanten Otto Senf ſtimmten Gläubiger mit
Forderungen im Geſammtbetrage von 330,709,52 M für einen
Zwangsvergleich in Höhe von 15 Proz Der Reſt der
Gläubiger ſtimmte dagegen Die erſte Rate von 8 Proz wird
zwei Monate nach Rechtskraft des Vergleichs gezahlt der Reſt
von 7 Proz nach weiteren drei Monaten Der Vergleich
wurde vom Amtsgericht beſtätigt

Weida 30 Mai Ein hoffnungs volles Bürſchchen,
das ſeiner in Dresden wohnenden Mutter ein auf die Sparkaſſe
hier lautendes Sparkaſſenbuch entwendet hatte wurde in dem
Augenblicke verhaftet als er das Geld erheben wollte um mit
einem noch ſchulpflichtigen Kameraden eine Vergnügungsreiſe
zu unternehmen Die Mutter war durch das Verſchwinden
ihres Sprößlings aufmerkſam geworden und veranlaßte tele
graphiſch die Sperrung der Einlagen

O Koburg 30 Mai Eine geiſtreiche Jnterpellation
leiſtete ſich in der geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung ein
Stadtvater ſeines Zeichens Bäckermeiſter bei der Berathung
des Ortsſtatuts für die Stadtpfarr und Lehrer Wittwen und
Waiſenkaſſe Dieſes beſtimmt daß die Geiſtlichen und Lehrer
2 Prozent ihres Gehalts an die Kaſſe abzuführen haben wovon

Prozent zum Kapital geſchlagen wird und Prozent zur
direkten Verwendung kommen Beſagter Stadtvater gab ſeinem
Erſtaunen und ſeiner Verwunderung darüber Ausdruck daß
nicht auch die Lehrerinnen zum Beitritt verpflichtet ſeien
worauf ihm dann unter allgemeiner Heiterkeit der Bürgermeiſter
die Aufklärung gab daß die Lehrerinnen nicht in Frage
kommen könnten da ſie geſetzmäßig bei ihrer Verheirathung aus
dem Schuldienſt ſcheiden müſſen und auch für gewöhnlich
Wittwen und Waiſen für die weiter geſorgt werden könne
nicht zu hinterlaſſen pflegten

Koburg 30 Mai A e r Beim Bau des neuen
Landkrankenhauſes ſtürzte plötzlich ein Theil des 15 Meter hohen
Gerüſtes zuſammen Dabei fiel der Hofklempnermeiſter Axhelm
nachdem er das Dach des Keſſelhauſes durchgeſchlagen in den
Keſſelraum und erlitt ſchwere Verletzungen

Apolda 30 Mai Verha arg Wegen Betrugs und
Urkundenfälſchung der Poſt gegenüber wurde geſtern der
Schneidermeiſter Roſt verhaftet

Gera 30 Mai Glücksfal Vom großen Looſe der
ſächſiſchen Landeslotterie entfiel ein Theil nach unſerer Stadt
n zwar ſind vier Mitglieder der Regimentskapelle die Glück
nichen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

1 Juni Warn ſchön windig
2 Juni Sommerlich warm Sonnenſchein Strichweiſe

Geguwitter Nachts kühl
3 Juni Schönes warmes Wetter Später ſtrichweiſe

Gewitter
4 Juni Wolkig mit Sonnenſchein warm Vielfach

Gewitter Windig
Metereolaogiſche Station zu Halle

S 30 Mai 31 Mai
F 3 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,3 750,9Thermometer Celſins 21,2 21,1Rel Fenchtig keit 65 87Wind O 1 O 1Maximum der Temperatur am 39 Mai 28 5 6
Minimum in der Nacht vom 30 Mai zum 31 Mai 15,42 0
Niederſchläge am 31 Mai Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 31 Mai 150 R

Letzte Telegramme
Dresden 31 Mai Die Erſte Kammer genehmigte geſtern

einſtimmig die für den Umbau der Leipziger Bahnhöfe
eingeſtellten 13,800,000 M Auch die Zweite Kammer hat
geſtern dem Ergebniſſe des Vereinigungsverfahrens betreffs der
Steuerreform zugeſtimmt Dagegen ſtimmten nur die
Nationalliber alen Die Sitzung war ſehr bewegt
Aachen 31 Mai Erzbiſchof Simar von Köln ver

machte ſein bedeutendes Vermögen dem Kölner erzbiſchöf
lichen Stuhle für das theologiſche Konvikt in Bonn

Lemberg 31 Mai Die Polin Piaſecka die im Wreſchener
Prozeß zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt worden war iſt
heute hier angekommen um ſich wie polniſche Blätter behaupten
dem Strafantritt zu entziehen

Paris 31 Mai Präſident Loubet hat gelegentlich ſeiner
Reiſe nach Petersburg 220 wegen Verbrechen oder Vergehen
gegen das gemeine Recht verurtheilte Perſonen theils
völlig begnadigt theils hat er ihre Strafe ermäßigt

Rotterdam 31 Mai Die Königin Wilhelmina wird
am 10 Juni die angekündigte Reiſe nach Schloß Schaum
burg antreten

Barcelona 31 Mai Eine große Anzahl Karliſthier verhaftet worden ſt en ſind
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Vermiſchtes
Zu dem letzten Zwiſchenfall on der deutſch franzöſiſchen

Grenze erfahren die Lothr Nachr von zuſtändiger Seite daß
die an Ort und Stelle vorgenommene Unterſuchung nicht mit
Sicherheit feſtſtellen konnte ob die Feſtnahme Houry s
dieſer behauptet wirklich auf dentſchem Boden erfolgt iſt
Man nehme vielmehr an daß die franzöſiſchen Beamten ihre
Befugniſſe nicht überſchritten den Houry vielmehr auf fran
zöſiſchem Boden verhaftet haben Dieſer befindet ſich gegen
wärtig im Unterſuchungsgefängniß zu Villerunt

Guſtav Ladenburg einer der Chefs des Bankhauſes W H
Ladenburg Söhne in Manndbeim iſt geſtern morgen in
St Blaſien plötzlich geſtorben

Bernhard Looſe Chef des Bankhauſes Bernhard Looſe Co
iſt in Bremen im 67 Lebensjahre geſtorben

Niedergebrannt iſt wie aus Schopfheim gemeldet wird in do
ell im Wieſenthale Donnerstag nacht die Baumwollſo rret von Feßmann K Hecker Der Schaden

ſoll ſich nach bisheriger Schätzung auf etwa 300,000 Mark be
laufen

Ausgeplündert wurde in Lemberg die Regimentskaſſe des
15 Jnfanterie Regiments Die Thäter konnten bisher nicht er
mittelt werden

Flüchtig geworden iſt der Bankier Kerlſen in irgt joebing
Jütland mit Hinterlaſſung von 2 Millionen M Wechſel

verbind lichkeiten Sämmtliche ihm anvertraute Depots in der
Höhe von 1,700,000 M fehlen

Excellenz Wuting fang s Spt Als der chineſiſche Geſandte
Wu ting fang kürzlich das Staats Jrrenhaus in Milledgeville
Georgia beſuchte wurde er von einem Jnſaſſen deſſelben am
Zopf gepackt 8Geſandte verließ ſchreckerfüllt ſofort die Stadt

Von der engliſch dentſchen Grenze in Weſtafrika wird folgender
ſchlimme Vorfall über London gemeldet der jedoch ſehr der Be
ſtätigung bedarf Der Befehlshaber einer deutſchen Ex
pedition gerieth in Streit mit dem Emir von Banya der
die Erfüllung gewiſſer deutſchen Forderungen verweigerte und
packte ihn am Halſe worauf der Emir ihn niederſtach Der
Adjutant des deulſchen Befehlshabers erſchoß den Emir
Ein Häuptling des Emirs tödtete alsdann den Adjutanten Es
entſtand ein Kampf bei dem ſchließlich die Hauptſtadt des
Emirs zerſtört wurde

Ans dem Mont Rebont in Alaska ſteigt Rauch auf
neue alarmirende Nachricht kommt aus Tacoma im Staate
Waſhington Neuerdings werden dort auch Flammen beob
achtet Eingeborene ſind vor einigen Tagen geflohen die
Weißen bleiben zurück Die Aſche fällt meilenweit Jn
Paris ſind für die Nothleidenden auf Martinique im ganzen
bis jetzt im Miniſterium der Kolonien 1,937,841 Francs ein
gegangen davon 250,000 Francs von dem Kaiſer von Rußland
und 25,000 Francs von dem Kaiſer von Oeſterreich Nach
einem Telegramm des Gouverneurs von Martinique vom
29 d M abends iſt der Tag ruhig verlaufen die Lage iſt un
verändert geblieben

Handel Gewerbe und Verkehr
Pas Oesterreiechische Eis enkartell hat ich heute auf

Grund des vorgelegten Entwurfes gebildet jedoch mit dem Vorbehalt
dass dieses Ueberein Kommen erst dann in Wirksamkeit treten soll
wenn die ungarischean Werke ihren Kartellverbaud gebildet haben
werden Es wurde ein Komitese eingesetzt behufs Verhandlungen mit
den ungarischen Werken sowie mit anderen Werken bespielsweise den
bosnischen wegen Angliederung an den Kartellverband

Der Verwaltungarath der Betriebsgesellschaft der orien
tali schen Eisazn bahnen in Wien hat besechlessen der General
versammlung vorzuschlagen von dem 2,160,195 M betragenden Ueber
schusse für das letzte Geschäftsjahr eine Dividende von 16 Fres per
Aktie auszuzahlen

Pie Vorzugsaktieon der Elbinger Akt Ges für Leinenindustrie worden jetzt angeboten Tat jede zusammengelegte Stamm

aktie können drei Vorzugsaktien zum Parikurs zuzüglich 3 Proz für
Stempel und Kosten bezogen und dabei eine zusammengelegte Stamm
aktie mit 1299 M in Zahlung gegeben werden

I IIIIIIIIIIIIIIIIRalle 50 Mai Rohzucker Die matte Haltung der Spekulation
verlien auch unserem dieswöchigen Verkehre für Waare ein msttes
Gepräge Die Preise haben successive ca 15 Pfg verloren Die
Kauflust der Raffinerien war recht chwach und Augustlieferung ist
gleichfalls sehr vernachlässigt Umgesetzt sind ca 50,000 Cir Nach
produkte werthen gleichfalls 10 Pfg niedriger Neue Ernte hlesiger
Gegend blieb ganz ohne Geschäkt

8090 7,19 7,32 1/2 M 750/0 5,20 5,85 M
Getreide Mühlen Brzeugnisse u s W

Berlin 30 Mai Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
loco inländ 271 172 ab Bahn Juli 166 166,25 Matter Roggen
loco inländ 159 152,50 ab Bahn Juli 146 25 Sept 140,25 141 149,75
Matter Gerste Leichte inländische Futtergerste 135 139 do
schwere 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ 132 135 frei
Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 175 184 dopreuss mittel 167 174 pos u schles mittel 167 174 do gering
163 168 alles frei Wagen und ab Bahn Mais Amerik mixed
137 139 runder 117 124 alles frer Wagen Erbseu Inländ
Futterwaare 174 181 russ 174 181 Wei zenmehl 00 loco 22,90
vis 24,25 Roggenmebl o u 1 loco 19,15 20,35 Weizen
k le je grobe 19 10,39 feine 9,69 9,30 Roggen kl ei e 9,80 bis
10,20

Hamwmburg 30 Aai Weizen loco matt loco holsteintscher176 178 Hard Winter No 2 135 ,00 Roggen loco waatt südruss still
eit Hamburg 112,59 do loco necoklenburgischer 156 162 Hatfor
kest Gerste fest

Amsterdam 39 a Weizen auf Termine geschättslor Mai
Nov Roggen i auf Termine geschäftslos MaiOkt
Apitwerpen 30 Alai Weizen behauptet Roggen fest Hafer

steigend Gerste steigend
Petersburg 30 Mai Weizen pr Mai g9,50 9,75 Roggen pr Mai

8,00 Hafer pr Mai 950 8,60
Londoln 309 Mai Markt träge Weizen Iendenz zu Gunsten der

Kaäufer Mais stetig Gerste flau und leichter werdend
Liverpool 30 Mai Weizen 1 Penny niedriger

andert Mais americ mixed, Penny höher
Zucker

London 30 Mai 9600 Javszucker loco 7/2 nom Rübenroh
zneker loco 6 sh 21/2 d Fest

Paris 30 Mai Robzucker rubig 88 ueue Konditionen 1812 à
16 4 Weisser Zucker sehr rahig Nr 3 für 100 kg per Mai 218 per
Juni 21 per Juli Aug 22 ver Okt Jan 22

Kaffese
tlaumburg 30 Mai Kaltee ruhbig Vmsaatz 1500 Sack
Hamborg 39 Mai Vormitingsbericht Good average Sautose

Mai Gd Sept 39,59 Ga Dez 31,25 Gd März 32,00 Gd
Ruhie aber bebauptaet

Hamhburg 30 Mai abends 6 Uhr Kaffee good average Saptos
ar Gd Sept 30,50 Gd Dez 31,25 Gd März 32,00 Gd

dunhiAno rdam 30 Mai Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 30 Mai Schlussbericht Rericht ger Hamburger Firmso

Moehl unver

Peimann Ziegler u Co Kaflae good average Santos per Ani 36,25
per Juli 36,50 per Sept 37,00 per Dez 37,75 per März 38,50
Behauptet

Oelsaatan Oele Fettwaaren
Hanuburg 30 541ai
Bremen 30 Mai

Rüböl unverzollt rubig loco 55,00
Schmalz fest Wilcox in Tube und Firkine

51 Plg andere Marken in Doppeleimern 52 Pfg kest
Short loco 49 Mai Abladung Plg extra lang Pfg

Paris 39 Mai Schlussberichi Rüböl rubhig 62,00Juni 61,59 Juli Aug 61,75 Sept Des 61,25
Anitwerpen 35 Mai Schmalz per Juni 126 50

Petroleum
Petroleum ruhig

Speok

Mai

J Hamb6,20 Br Br 80 s 8tandard nie loeo

und konnte nur mit Mühe befreit werden Der

Dieſe

X

o 18,00per Faoli 10,25 Kr

Nordhauseen 30 Mai Branmiwein

Hr

Foest
per Mai 18,00 Br per

Spiritugs

laufen sich auf 52,669 Tons gegen 59,848 Tons im vorigen Jahre

c Jà à J J c d

Jupvi 16,25 Br Zahl der im Betriebe befindliohen Hoohstfen beträgt 65 gegen 76 tm
vorigen Jahre

45 Vol für 120 kg ohne Waraeradande bedeutet aber anter Num
ass ar Brenverei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 66 00 Mr Me n n e i e a J a Wuoreie 121/2 Br 12 Juni Juli 122 Br 12 G Juli Aug 1212 Br pe 20 Man Bnrhne behaupiet Kiai 2960 Juni 5970 Jan Aug h h l Teos z 1 2
30,25 Sept Dez 30 50 do Unterpegol e 0,84 0,74 15 CWolle Raum wolle r z J 218 22 GT Upplando dal ioeo rlehen Ohberpegel 2,93 2,48 5h 80 Mal Baumwolle Ruhig ppliand milda s Feculunl

Liverpool 332 Mai Banwwolle, Umeate 6000 davos Bernburg 2 t 1,82 3,70 12für Spekulation und Export 500 B Rauhig Kalbe Oberpegel 7 aAmoerran good ordcinary I,aerungen Ruhig Mai S o Unterpegol v 1 48 1,32 141
Käuferpreis Mai Juni 4 Verkäuferpreis Juni Juli 40 bis Moldaun Iser Herr Blbeo4 do Juli Aug Käuferpreis Aug Sept 452 488 Vor n h e e ehrenKnukerpreis opt Okt do Okt Nov 427 do Nov e e Mai Fai sDez 4 426 84 do Dez Jan 422 42 do Jan Febr 42 u weise 29 p 0,69 16 Forgau 39 1,77 3 mann

e 4 0,68 14 Wittenberg 2,39Manohester 30 Mai 22r Water Taylor 6 20r Water eigh 7 4 6zor Water courante Quaſitat 7e/8 30r water bessere Qualitkt 82 32r rn 4 n ar 7
Mock courans Qualität 77/, 40r Mule Mayall 89 40r Medio Wilkinson raAuvine e 541 e eur a et T32r Warpoops Iees 7 36 r Warpoops Rowland 8, 36r Warpeop m e de a was 3 272 CWellington 8es 49r Double Weston 8 60r Double oourante Qualithe n r 282 7 höä a 2 212 32r 116 äs 16 int r aus 3246r 193 Fest Melnik 0,60 5 Wittenberge 2yards 16 grey n n ar I eitmeriie w 835 t Dömitz Peg 29 e 4J e A u 0,84 ULauenburg 809 1 5L ondon 30 Mai Ghlli Kupfer 54 abrl 3 Mon 54 Iairi Droecſon 0,581 9 v

Ametardam 30 Mai Banoariun 82 Aussig 230 Mai Von den oberen Plätzen werden 146 cm Fall geGlasgow 30 Mai Vorm 11 Uhr 5 Min Rohbelteen Alxed meldet Houtige Fahrtiefe Zoll öeterr Maas Vraoht naeh Magüe
numbers warrant stetig 54 ah 4 d per Kasse eh d p Mai barg die Tonne Pfg gezahlt

Glaegow 39 Mai Sohluss Roheiren Mixed aumhers
warrants 54 sh d Verk Middelb 49 h 61/2 Sohleppschifffahrt auf der RIvoGlas gow 39 Mai Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be Aken 39 Mai Eilkahn Nr 194 Strm Jahn Eilkahn Nr 4082

Die l Strm Schüt ze sind heute hier eingetroffen

Anitwerpen 30 Mai Schluszebericht, Rottinirtee Type woelee

Oppeln Fortl Cem 7 29,50b2 D Grundseh Obl fre Z 3/21 37,500 Bergwerks u Hütten Ges
7 stein Koppel O 1135,25b2 do do V VI 437,506 9 Tr1 eBerliner Börse hein un u da 872 70 ober Heute Up B Fra Vr 4 100 000 er rj ä Mazoh 15 198 8026 u Ia conv 9 I00 20620 er re wark xAtsi r 3 90750 40 Anrän 198 4 101 28e h aroner Walz wer 9 Iis ob

Ergänzung zu den z Sehaftor u Waleker O 46 10620 o XI u XII 1910 4 102,00b20 nie
Meldungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement s6i/2 145 250 Hamb 251 310 unk 1905 199 Coneäi Berg rer a5 284,25010

geh wartzkopff 0 193,50b20 un vis 1900 4 100 20626 Consolidat Berg G 27 336 756
Banx Disconto Jiemens Glas Industr s 248 250 do 801 330 unk 1908 83/2 96 Ob Marie 461006Siemens Halske 8 1138 25620 40 S 46 190 uk 1905 /2 98 79 e hurer Kohl on l16 176 00

en Kon ,00b26Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 256,006 440 alte u con 3 3 95 7056 e enireh Gueestan O 116 80h10Amsterd 3 Brüssel 3 Wien s Sudenbur Maschin O 62 2069 Hann Bod Pf I uk 1904 34 97,606 HIarzerigenw Iit A B 3 75 000

1 e 8 vPeter sb 41/2 on d on 8 Paris Ver Köln Rottw Polv I1I2 205 250 o do II z 95 r T pil 6 119 cone

r e e 40 95 l 4 eheDeutsche TFonds u Staatspap Westf Draht Industie 80b z o do IV VI 101,00 Königin Marienhütte o 3500
m Wittener Guss 12 166,00b2 r o 31/2 97,60 tBarmer z 55 Wilhelmshütte conv O 79 10020 r B t 102 306 e 7 2Berliner Stadt bug 3/2 99 Zneſcerfahr Fraustadi ſ18 123,50b20 4 102 300 on v 75bzdo do 1892 31/2 99,80b26 do do VIII IX u 96 00 do do St Pr 6 93,00bzBMagdeburger St Anl 31/2 99 25b20 Deutsohe Visenb Prior ObligMein conv 150 100 Magdeburg Bergwerk 32

do do neue 4 än z 337 a ake o 3 96 000 n et Anl 321 2 0 end Schwert St Pr ,00b26Be Piaee ie Aun a 10c o et preuss Sücdbahn 4 43 La pis 1907 w r Kolien z 8 1112500

vri i 1 VI hein Stahlw Iit C in r e Dontsohe Bigenb St Prior 49 m VI unx b jgoo 4 102 Sehleeen Ahrhliten 19 o
köln ind Pr Anih 31/2 138 90b2 Breslni Warzohsu 4 90,25b26 do Präm Pldbr 4 I184 40b2 Stadtberger Hütte i
Hamb 55 Tnir ooee 8 e z 176,00620Nordd Gr Cred Pfdb Wurm Revior 812127 0000
ini I harienbbBllawkaw m do IV V ukb b 1903 t 1h Toohe 3 138 h Ostpreuss Südbahu 423 107,250 Getpreusibeho 31/2 98,700 Oblig v Industr u Berg w G

t Fom II V VI i900uk z Aug Flektr Gesellsch 100 60bAusländische Tonds Bisonb Prior Obligationen do VII VII 1904 uk u 87,40be6 I Trrn n 5
Obl St gar 3 68,100 do IX X 1906 uk 312 Aschersleb KaliwerkeAr ent Gold Anl 50 5H 86,306 tal Eis 0b 7 4 909,706 h tahl 4 100 900 6e e h et e ee r 572 a 93,25b646 et Fr Staatsb gar 3 Wir S g e De e 5 109,756Stadt Anl 927 91700 P B C Pfd 1 II r2 110 ,250 Flektr Licht u Kraftdo do 1888 /2 92 75b260 do Ergängzungsen 3 107 106 z 1/2 100 706u i/2 87,256 äo lä Pr 4 101,750 do III V u VI rz 100 5 anlagen unk 06 42 190dheeln I 13 Den ſtr Lokal Tr 4 101000 ſago XIII rz 100 Gr Beri Pferdeb I u I 98,800

Pigg n g 105 ob o orawertbahn 5 100,206 33 T m u e n wer T e
jj 3 62,40 do u 2 x r rupp ed eine 9 95 730 a Braun 5 on o ſo III ar 1910 i e Tanrahüitt u 94,900do v 1896 ar 89 on Mordostr Gold Auj2 101,300 do XIX ukb 1911 4 102 50b260 Naphta Obligationen 41/2 99 466

do v 1898 3 2 r Risenb Silb A A1/2 101 100 Pr Centrb Pfäbr 19091 4 I02 50b26Norddeutseher Lloyd 4 1I04,50b26
en 31/2 lwangorod Dombr gar 41/2 do do v 1894 81/2 95 6066Obersehl Eisen Ivd 4098 25b2BFrei T p WWKosl Woroneseh Ob 4 do ukb 1906 31/2 96,20 v Tiele Winkler 104,606reiburg 15 Fr Loose 29 I0be o Cnarke Ag O so 499,00b2 P B abg 805r2126 41/2 114 39b20 Zeitzer Kigengieassorei 41

henen do i an Axtionre 77 Od2044 10620 Mosco Kiew Woroa 4 88,90b20 do do 31/2 9245 bgs ehe 4 do Resteertitkate fre 15 60620 Bank d Berl Kassenv viſ3 138 7560Se S 75 3060Moseo Rita 4 100 000 Pr Ptabr Bic u 1905 37/2 95 30626 Berg Murk B 3 Elbt 872 181 606
r e r à 78 2000 M ore Senolen e 5 905062 do X VII ukdb 1908 31/2 96 4020 Börsen Handels verein 5 I00 756
Mailänd 10 Lire Loos 17 25020Orel Griüsi 1889 4 do IX ukdb 1909 4 r Cob Goth Kredit Ges 88,703Mexikaner An à 100 5 101 20b2 Rjäsan Koslow 4099,75beB do XX u XXI uk 1910 4 2506 Cöln W u Komm 112 89,256207 n 3 101 30beBRjäean Uralsx gar urd do Kleinb Obl b 1904 31/2 95 106 Hanriger Privatbank

e z d 48 im Ob 1807 zu d be e e l 10s ob bOest 1 4 3 79620 Rjasohk Morczansk 5 99,00B o Comm b 312 Sffekt B Hahn 3 2nie Einer Il vnigä nd e ido do mitti 4 uss Südwestbahn 4 99256 Rh W Bdoer I III 2reedener Bankverein 272do ag ein 4 r Transkaukasische 83,50de6 ukb b 1905 2 100 75610Esener Kredit 8 148,00 26
Russ Gold R 1884 87 5 Warsohau Wiener 100r 4 II u IV b 1904 i 95 25b Gothaer Privathank 6 129,259do Orient Anl II 4 1101 256 do X Ser 4 98,90b20 VI ukäb 1908 85 2900 do Grundireditb 7 126 25 56do do III 4 Wladikawskas Ob 499,30B VII unkdb 1908 101 0966 Hamburg RHypoth B 8 156 00 46do Nicolai Oblig 4 iot le do unſcab b 1906 4 99,006 VII ukdb 1910 101,70bs6 pig obere Vereins 6 111,250
33 Boden Kredit 5 117,50b er r w5 41/2112,75620Sächsische zu/2 55 500 t n er eo 39 o t orthern Pac I b 1 0 W übecker KommerszhbRuss n A7 on z es do Prof e 103,900 do 1 32,905 Magdeburger Privatb O 92,286
do do 1866 5 363 60 do Gen Lien 372,20b20 Westpr ritt I I B /2 98 700 Nordd Grund Kredit 593,10626

Schwed St Anl 1886 31/2 99 8 Louis u S Fr rz 1931 6 S Pommersche 103 so Pomm r 917,756
do do 1890 99 7502 J0 do do 5 86,505 Posensche 2 103 606 Pr Hyp B Spielb 0In tat is76 100 90e Central Pacißo I e ſeien 6 e Ftan r Br 18Türkische Anleihe D S Sachsische reinische Bank 00e l u 20 Sehleetehe I S Wilhelm diad Aus v teas 128do 400 Frose Loose 111 92b2 V ſ a F d WUngariszohe Gold I A An 100 ber r G O 3 60,75620bz R rtug Eisenb O 1886 3 68 80b20 Leipziger Börse 30 MaiL ao 1889 93,300 Je an hege r uBisen bahn Stamm Aktien Sächa Rent Anl S 90 2 ob Manat Gew 1882 101 300Industrie Aktien do h 80 b do i879 16 3062 r z ne Aachen AMlastricht 7 do 500 909 906264 do Em 1875 101 2606i eigen h l aeehtiehtder B u Tnir ne 100 50Annaburger Steingut 960 908 Halberst Blankenb 4 109 10bz63090 Stantsanl 1855 100 95,500 31/2 do 1876konv 100 506

Archimeaes 15 157 006 Jura Simpl kv Westb 4 7 La 67 tue 33 5 a Laudoblig 5000 459Braunschweiger Jute 10 159,756 La rentenbr 600 32 de do 590 100 756Berl Anb Masehinen i4 188 ,26620 än Biaenb Stamm u Div SBeri Charl BRau V m T 572 00520 Stamm Prior Aktien Div Bisenb Stamm AKt S
90 W e ſipz Elektr Werke 112,506r e Aussig Teplitz 13,4 12 Aussig Tepl 500 fl 289,006 2 ab eieſir Siroeet 72 000n 2 b Böhmisehe Nordbahn 728 5 Böhm Nordbahn 612 Gr leer Strareb 145 000

o Union Gratweil 5 1110,59026Galiz Karl Ludw B 5 14 /3 Buschtiehrad Lit A do Bierbr Riebeok 200 006
ne Ia 172 106 Graz Röflgch e s do do B 8/8 pz Kammgarnsp 183,000rer G 1 ha Oderberg geiz Kigbaw B Malgt Sohkevd 166,0062 rassenbahn 10176 P Kronpr Rud Se Sen 4 100 100 7, Gras Kötlach 122,006 o do Wolikammezei

er 337 emer Czornowits Merienbars Mlawee 71,505 45 M Mansfelder Kuze 661,000
g b r d 9eterr Nordwestb Div Bank u Kredit Art 18 Naumburger Braun kem Faur Sebering 9 214 756201 do B Elbethalb 5 O Portl Cement Hallee v Zimm r r ter z 15,80b D u e 175 00ba0 Sachs W 21,006essauer Gas 90b 2 Ungar Galiz gar emn Bankverein Sächs M F Hartm 130,000Dentsch Am Werksz 39 54 ba Ivangor Dombrovo 5 4 Dresdener Bank 146,250 9 GSaäcehs Wedel

Diseh Gasglühl Ges 5 272 ob ur Kiew 93 51 do Bankverein 106,590 Fabr Schönherr 174 006z 15 n Warschau Terezpol 5 6 Gothaer Privath 127,906 5 Thür Gasges Sp 249 500erfeld Farbenfabr 6 2 b Warzehau Wien 261/4175 90b20 Kob Goth Kred Gs i5 do Stamm Pr 249,50
Erdmannsdorf Spinn 62 106 rax re Z Leipriger Bank 0,600 8 S Thür Br V St 132,008Freund Masch Konv 12 256,500 ardbahn 6 168 200 3 do Eypoth B 127,490 8 do St Prior 136,006
Görlitzer Eiscenbbed 18 220 o Meridionaux 6 9 az 0 do Kred u Sparb 48,00b Zeitzer Par u A 128,506Hagener Gussstabhl 6 668,00bzl üttich Limburg O 4 S8Säche Bank 128 250401 do do Ohblig 99,266Hansa Dampfsehitff 14 124 90b2 Sehweiz Centralbahn Guyz Zwiekauer 213,000 11 Zuceherfabr Glanz 107
Harburg Wien Gummi 20 338 006 40 ordoethahn 452 r 20 Zuekerratt Halle 166 000
Harkort st Pr konv Ios ob e enbahn a Div Inadustrie Papieredo Brückenb konv 71/2 118 26b e Westsicilianische Anl 4 37,506b2 Werk Zim 113 909 Ausl Visenb Pr OhblI
do do St Pr S 138 90b20 emn Werkz Aima I 2 Aussig Teplitzer 95 70bs0Ken än Fiseng 106 750 0 Apoth PFand u Rentenbrietf r i Bonn Nerabann 10 706

Slin M c J I O d vschrehe je War a u berten gKatim t m Bllehuehr 1885 100 e
m Hyp L X 13 do do 59 V A 98,7560 4 do do 100 606I 1 mige i n 19 2 Vegh don im 48 Pm 1868 202 806u ier Vorz A 2 0 Jderer Barwanr 9 909000 V v S See u3 geraer Jubel z Du hogendaet eMaxdep g b 9 XIX 32 26,500 5 Germania Sehwalbe 126,000 do Em 1671 109 256h e e e e e e e abeNeu Boa A G r 6 h 7 31 r do o Pr A I 912,006 4/2 Graz Köflacher 7Noenroder Punatanetalt /2 e 45 v wir 1506 i00 h x u ne V e I s u i u 7010ä a

e F r abg n do VII unkcb b 19031 4 152 2560 40/3 Kette Eben Akt a kg
u e do VIII p 1905uk h 374 96 200 4 Kcörbisd Zuekertb 108,606 57 O GoldOmnibus Gesellschaft 13 1560,008 do IX u IXa vie 9 ne 4 96 100201 531/4 Leipaz Baubank 105,256 l 5 r
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